
50 Jahre Angelsportverein Sellstedt/Bramel e.V. 

Dieter Barmführ seit 50 Jahren Kassenwart  

Der 1. Vorsitzende Sönke von Glahn zeigte sich erfreut über das große Interesse an der 

Jubiläumsversammlung und konnte in seiner Eröffnungsrede 50 Mitglieder begrüßen.  

In seinem Rückblick auf das Jahr 2025 berichtete der Vorsitzende, dass die Gemeinde  

Schiffdorf plant, das alte Klärwerk in Sellstedt zu verpachten. Sowohl der ASV 

Sellstedt/Bramel e.V. als auch der ASV Spaden haben Interesse an dem Gelände 

beziehungsweise den Teichen bekundet. Die Verhandlungen hierzu laufen derzeit noch. 

Vorgesehen ist, dass der ASV Spaden als Hauptpächter auftritt und der ASV 

Sellstedt/Bramel e.V. als Unterpächter beteiligt wird.  

Großen Einsatz investierte der Verein weiterhin in die Pflege der Zugänge zu den 

Gewässern.   

Besonders wenn der Bewuchs der schmalen Pfade von dornigen Brombeeren dominiert wird, 

sich als sehr arbeitsintensiv und schweißtreibend. Hier unterstützten besonders die 

Vereinsmitglieder Jens Lücken und Stefan Sommer tatkräftig, indem sie einen Großteil der 

Arbeiten übernahmen.  

  

Beim Sommerfest in Bramel engagierte sich zudem Alexander Schnittker in besonderem 

Maße.Von Glahn wies außerdem auf die Feierlichkeiten zum 50-jährigen Vereinsjubiläum 

hin. Diese finden am 20. Juni 2026 auf dem Gelände vor dem Vereinsheim in Sellstedt statt. 

Die Mitglieder erhalten hierzu eine gesonderte Einladung.  

Gewässerwart Jan-Henrick Janßen berichtete, dass die Fangergebnisse nahezu identisch 

mit denen des Vorjahres waren, allerdings ein Rückgang bei den Aal-Fängen festgestellt 

wurde. Anfang Mai wurde der jährliche Aalbesatz durchgeführt. Insgesamt wurden 13,20 

Kilogramm Satzaale mit einer Länge von etwa 10 bis 12 Zentimetern eingesetzt. Das Budget 

für den Aalbesatz lag – wie in den vergangenen Jahren – bei 700 Euro. Der Besatz erfolgte 

über den Anglerverband Niedersachsen im Rahmen eines EU-Förderprogramms. Dabei 

tragen die Vereine 40 Prozent der Kosten, während 60 Prozent durch die EU sowie das Land 

Niedersachsen übernommen werden.  

Leider musste der Gewässerwart auch von einer Verunreinigung der Sellstedter Groove 

berichten. Durch die Einleitung von Silage-Sickersaft kam es zum Umkippen des Gewässers 

sowie zur Bildung eines sogenannten Abwasserpilzes. Der Landkreis Cuxhaven (Abteilung  

Gewässerschutz) wurde informiert. Es folgten Probenahmen, Dokumentationen sowie die  

Feststellung und Abstellung der Einleitstelle. Zudem wird eine angemessene 

Pachtminderung für die betroffenen Gewässer Sellstedter Groove/Geeste Teilstrecke 

angestrebt.  

Positiv bewertet wurden die Rodungs-und Rückschnittarbeiten am nordwestlichen Ufer des 

Seekanals, die vom Wasser- und Bodenverband beauftragt wurden.   

Sportwart Jörg von Glahn berichtete von sehr gut besuchten Hegeangeln. Neuer 

Vereinsmeister wurde Stefan Basse.  

Kassenwart Dieter Barmführ berichtete von einer angespannten finanziellen Lage des  

Vereins. Durch die Erhöhung des Beitrages an den Landesverband von 6,50 Euro auf 8,50  

Euro steigt die finanzielle Belastung für den kleinen Verein zunehmend. Auch weitere 

Kostenentwicklungen wirken sich negativ auf die Vereinsfinanzen aus. Daher wird der Verein 

künftig über eine mögliche Beitragserhöhung beraten müssen. Bei den Wahlen wurde der 2.  

Vorsitzende für Sellstedt, Jan-Henrick Janßen, einstimmig wiedergewählt.   

Schriftwart Manfred Brandt wurde ebenfalls in seinem Amt bestätigt. Kassenwart Dieter 

Barmführ sowie der gesamte Vorstand wurden durch den Kassenprüfer Wolfgang Tietjen 



entlastet. Die Kassenprüfer Frank Tiedemann, Wolfgang Tietjen und Volker Fricke wurden in 

ihren Ämtern bestätigt. Neu zur Kassenprüferin wurde Rebecca Janßen gewählt.  

Besonderen Besuch erhielt die Versammlung von Regionsleiter Friedhelm Pöppe vom 

Anglerverband Niedersachsen. Herr Pöppe gab einen Einblick in seine Tätigkeit und 

informierte die Mitglieder über aktuelle Themen des Verbandes. Gleichzeitig überbrachte er 

die Glückwünsche des Verbandes zum 50-jährigen Vereinsjubiläum. Der 1. Vorsitzende 

Sönke von Glahn erhielt hierfür eine Ehrenurkunde. 

  

Ein weiterer Jubilar war Dieter Barmführ, der von Friedhelm Pöppe für seine 50-jährige 

Tätigkeit als Kassenwart geehrt wurde. Auch er erhielt eine Urkunde sowie die goldene 

Ehrennadel des Verbandes.  

 



  
Dieter Barmführ erhält seine Urkunde für 50 Jahre Gründungsmitglied von Sönke von Glahn 

 

Ehrungen ASV Sellstedt/Bramel e.V.  

25 Jahre ASV  

Bernd Stelljes, Erik Dzwiza, Hartmut Döscher  

  

75 Geburtstag (Ehrenmitglied)  

Wilfried Knuschke, Werner Disse, Helmut Lücken  

  

50 Jahre (Gründungsmitglieder 03.02.1976)  

Dieter Barmführ   

Horst Barmführ  

Hans-Heiner Bohmbach   

Ortwin Bullwinkel  

Klaus Dzwiza  

Claus-Dieter Günther  

Detlef Hencken  

Dieter Hencken   

Harry Klinger  

Wilfried Knuschke  

Horst Lücken   

Hinrich Meyn   

Bernd Otten  

Heiner Otten  

Wenzel Schuller  

Werner Voigts  

  

50 Jahre ASV (im laufe des Jahres 1976)  

Frank Bremer  

Werner Disse  



Jens Hülseberg  

Bernd Indorf  

Rolf Indorf  

Horst Kempa  

Manfred Müller  

Egon Schellenberg  

Ralf Wentzel  

Volker Wille  

  

  


